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Die Seite des Präsidenten 
 

                                    Der Schneemangel …             und seine Auswirkungen! 
 

 
 
 

 
 

 
Geschätzte Clubmit-
glieder 

 
Eine eigenartige Wintersaison neigt sich dem Ende zu. So verdeutlichen es zumindest 

die beiden einleitenden Abbildungen und die amtliche Statistik bestätigt es. Über weite 
Strecken des Winters 2022/23 lagen in den Schweizer Alpen deutlich weniger Schnee 
als im Schnitt der letzten 30 Jahre – vielerorts herrschte sogar akuter Schneemangel. 

Skipisten und Langlaufloipen konnten dank technischer Beschneiung immerhin teil-
weise geöffnet werden. Dabei ist anzumerken, dass sich inzwischen über die Hälfte 

der Schweizer Pisten mit Kunstschnee beschneien lassen, wohlbemerkt, sofern die 
Aussentemperaturen das zulassen, d.h. deutlich unter null Grad liegen. Kaum auszu-
denken, was aus unserer Skination geworden wäre, ohne diese technische Errungen-

schaft. Dabei ist es doch noch gar nicht lange her, dass Heini Hemmi am Girlen in Eb-
nat-Kappel ein Weltcuprennen im Riesenslalom gewonnen hatte, am 2. Januar 1977, 

selbstverständlich ohne den Einsatz von Kunstschnee. Und was ist am Ort des Ge-
schehens übriggeblieben? Nichts, alles fein säuberlich zurückgebaut. Wohin führt diese 
Entwicklung in den nächsten 30 Jahren? Werden die verschiedenen Wintersportaktivi-

täten in unseren Breitengraden für das breite Volk noch attraktiv bleiben? Fragen, die 
nicht nur die alpinen und nordischen Wintersportler beschäftigen, sondern immer 

mehr auch uns SAC’ler. Kommt hinzu, dass der fehlende Schnee sich auch über den 
Sommer negativ auswirkt, Stichworte dazu sind Wassermangel auf den Hütten, auf-
tauender Permafrost und Steinschlag oder schier unpassierbare Bergschrunde und 

Gletscher.  
Wie so oft in Printmedien (und allen anderen) wird die Sicht der Dinge leider viel zu 

einseitig und zuweilen gar düster dargestellt, kurz: als Krise bezeichnet. Denn wer in 
unserer Fotogallerie nachstöbert stellt sofort fest, dass über die gesamte Wintersaison 
praktisch keine Touren abgesagt werden mussten und dabei vielerorts ganz passable 

Verhältnisse vorgefunden wurden. Bestimmt: von Nichts kommt Nichts, so auch hier, 
denn ermöglicht haben das unsere versierten TourenleiterInnen. Sie scheuten keinen 

Aufwand, Ersatztouren zu planen und nicht selten erwies sich ihr ausgeprägter Ins-
tinkt für Pulverschneehänge als Volltreffer. Ein herzlicher Dank an dieser Stelle! 

 
Die bereits angedeutete Sommersaison steht vor der Tür. Die Erfahrungen aus ver-
gangenen Jahren zeigen uns, dass vor allem im Bereich der Hochtouren die Anforde-

rungen für eine erfolgreiche Tour nicht kleiner werden. Wer sich dazu das nötige Rüst-
zeug für die eine oder andere Disziplin aneignen oder sein Erlerntes auffrischen 

möchte, dem seien deshalb der Seil-, Knoten- und Kletterkurs vom 05./06. Mai aber 
auch der Eis- und Kletterkurs vom 10./11. Juni wärmstens empfohlen. In Anbetracht 
der wiederum sehr ansprechenden und herausfordernden Sommertouren bestimmt 

eine lohnende Investition! 
 

Lieber Gruss 
Franz Steiner 
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Mutationen 

 

Todesfälle 
 

 
 

Wir mussten Abschied nehmen von 
 

 
Willy Wetzel 

23.08.1934 bis 26.11.2022 

63 Jahre Mitglied 
ehemals Kulturbeauftragter SAC Uzwil 

 
 

Erik Niederhauser 

22.02.1934 bis 07.03.2023 
66 Jahre Mitglied 

 
 
Vorstand und Sektion entbieten den Angehörigen ihre tiefe Anteilnahme. Wir 

werden unsere Clubkameraden in bester Erinnerung behalten. 
 

 
 
 

Monatsversammlungen  
 
Jeweils um 20.00 Uhr «Rössli», 9247 Henau 
 

Donnerstag, 4. Mai 2023 
Donnerstag, 1. Juni 2023 

Donnerstag, 6. Juli 2023 
 

Eintritte 
Aurel Mäder, Busswil 

Philipp und Caroline Frenzel, Niederuzwil 
Doris Wildermuth, Jonschwil 
Tim Fauquex, Zuzwil 

Petra Schweizer, Jonschwil 
Patrik Gähler, Henau 

Beat Züger, Gossau 
Christa Langenegger, Niederuzwil 
Gämperli Leano + Malin, Jonschwil, FABE / Familienmitgliedschaft 

Hess Soel + Vania, Turbenthal, FABE / Familienmitgliedschaft 
 

Sektionsübertritt zu SAC Uzwil 
David Schläpfer, Winterthur; Übertritt von SAC Winterthur 
Odile Giger, Winterthur; Übertritt von SAC Winterthur 

Samuel Keller, Wilen; Übertritt von SAC St.Gallen 
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Kultur  
 

 
 
 

 SAC Sektion Uzwil 

Kultur 

Linth-Kanäle - eine beeindruckende Leistung 
 

Während der letzten Eiszeit und darnach hat sich das heutige Gebiet der Linthebene oft 

verändert. Noch vor einigen Tausend Jahren hingen Zürich- und Walensee zusammen. 
Die Linth hat dann mit ihrem Geschiebe aus den Glarner Alpen den See zweigeteilt. Eine 

See-Restfläche bei Tuggen verlandete erst um 1500. Die Wasserabfluss-Verhältnisse 
begannen sich etwa im 18. Jh. erneut drastisch zu verändern. Ein wesentlicher Grund 
war das Abholzen der Glarner Wälder im Zuge der Industrialisierung. Das Linth-

Geschiebe behinderte den Walensee-Ausfluss; der See-Pegel stieg um mehrere Meter 
an. Die Kleinstädte Weesen und Walenstadt wurden in immer kürzeren Abständen 

überschwemmt; die Bevölkerung litt unter Seuchen. Auch die damals noch bedeutende 
Schifffahrt auf der Linth war zunehmend beeinträchtigt. 
 

Der Druck nach Gegenmassnahmen stieg. Mit dem Wachstum der Bevölkerung waren 

zudem neue Landwirtschafts- und Siedlungsflächen gesucht. Das wirtschaftliche und 
politische Umfeld um 1800 präsentierte sich nicht ideal um Grossprojekte anzugehen. 
Nach der französischen Besatzung standen Kantone und Bevölkerung arm da. Zudem 

hatte die Schweiz noch keine bundesstaatliche Struktur. Mit privater Finanzierung 
gelang es, 23 km Linth-Kanäle in nur zehn Jahren (1807-1816) zu bauen. Die Geldgeber 

wurden sodann aus dem Mehrwert der neu entstandenen Nutzflächen entschädigt. 
 

Hans Conrad Escher (1767-1823), ein vom Geist der Aufklärung beeinflusster 
Universalgelehrter, war mit der Realisierung des Werks betraut. Damals gab es noch 

keine Baumaschinen, doch die Anwendung hierzulande wenig bekannter Wasserbau-
Techniken erleichterte die Arbeiten. Die Linth wurde neu ostwärts in den Walensee 
geleitet, wo das abgesetzte Kiesmaterial nutzbringend ausgebaggert werden kann. Vom 

Walensee führt ein zweiter Kanal zum Zürichsee. Das Linthwerk gilt als Auslöser für 
Fluss-Korrektionen in anderen Teilen der Schweiz; wirtschaftliche Impulse gingen einher 

mit starken Veränderungen der Landschafts- und Siedlungsbilder. 
 

Nach rund 200 Jahren war eine Sanierung angesagt. Die aktuellen Gesetze verlangten 
ökologische Aufwertungen. Das benötigte Kulturland, der Hochwasserschutz und der 

Kulturobjekt-Status führten zu Konflikten, die teils bis zum Bundesgericht getragen 
wurden. Seit 2013 ist das Werk vollendet. Augenfällig sind verschiedene Aufweitungen 
der Kanäle in der Art von Renaturierungen. Eine Kehrseite: Idyllische Gegenden ziehen 

Menschen an, Mehrbelastungen sind die Folge. Ergo: Entwicklung, Bau und Sanierung 
des Linthwerks haben viele Facetten. Mehr dazu: www.sacuzwil.ch/kultur 
 

Urs Günther, Kulturbeauftragter   
 

 
 

Aufweitung des Escherkanals beim Gäsi    /    Alter und neuer Linthlauf    /    Säule mit früheren Pegelständen in Weesen 
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Unsere Sponsoren 
 

 
 

  
 

Folgende Firmen haben uns mit einem Inserat unterstützt: 
 
 

 
Amrhein AG, Fensterbau/Schreinerei     9242 Oberuzwil 

Bächli Bergsport        9015 St. Gallen 
Baumgartner Hans, Spenglerei & San. Anlagen   9247 Henau 
Berghotel Sellamatt, Fam. Lötscher + Fam. Schmucki   9656 Alt St. Johann 

Bossart Sport        9500 Wil/SG 
Clientis Bank Oberuzwil AG      9242 Oberuzwil 

consis Treuhand AG        9500 Wil/SG 
Copy Creative AG        9244 Niederuzwil 
Dobler AG Elektroanlagen      9242 Oberuzwil 

Dudli Klemens Architekten AG      9240 Uzwil 
Egli AG, Schreinerei – Innenausbau     9249 Niederstetten 

Frick Christian AG, Küchenbau / Schreinerei    9245 Oberbüren 
Gämperli Bau GmbH Baggerarbeiten     9243 Jonschwil 
Harzenmoser Alex GmbH, Wilen 722     9240 Niederglatt 

Mahler AG, Baugeschäft       9244 Niederuzwil 
Moser AG, Schreinerei–Holzhausbau     9242 Oberuzwil 

Nützi Werner AG, Gärtnerei      9242 Oberuzwil 
Optik Zuberbühler AG       9230 Flawil  
Restaurant Rössli, Christof Fischbach     9247 Henau 

Rossi Franz AG        9245 Oberbüren 
Schöpflibeiz Weid, Luzia und Hans Scheiwiller    9243 Jonschwil 

Schrepfer Partner AG, Versicherungstreuhand, Silvan Egli 9203 Niederwil 
Trunz + Wirth AG, Architektur, Baumanagement   9247 Henau 

Vettiger Stahl- und Metallbau AG     9245 Oberbüren 
 
 

 
 

 
 

Mit Ihrem Auftrag helfen Sie mit, die Kosten für unsere Clubnachrichten in Grenzen zu 
halten. Dafür danken wir Ihnen im Namen des Vorstandes und aller Sektionsmitglie-

der ganz herzlich! 
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Voranzeige 
 

August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

22./23. Oberaletschhütte – Riederalp 

 (T2-T3/T2-T3)  B/W 
Der Besuch der Oberaletschhütte, im UNESCO- Weltnaturerbe Region Jungfrau - 
Aletsch - Bietschhorn gelegen, ist ein prägendes Erlebnis, weitab der Zivilisation. Wer 
weiss wie lange wir den Aletschgletscher noch bestaunen können. 

 
Dienstag Früh am Morgen, 05.55 fahren wir mit dem Zug nach Blatten bei Naters. 

von Blatten mit der Gondel nach Belalp. Dann beginnt die Wanderung am 
Hotel Belalp vorbei, Abstieg über "Steigglen" weiter bis Punkt 2053 dem 
Hang entlang auf die alte Moräne des Oberaletschgletschers. Weiter dem 

Pfad entlang hinunter in die eindrückliche Schlucht, über die Brücke, 
hinauf auf den Moränenrücken Lochegga. Dann über die Moräne hinauf 

bis auf 2600m. Über den Panoramaweg  zur Hütte (2005 gebaut) 
 
Mittwoch Heute gehts auf die Riederalp. Zurück auf dem Panoramaweg zum Punkt 

1971 - Aletschi dann über die 124m lange Hängebrücke auf 1614m, Auf-
stieg zur Riederfurka 2065 zur Riederalp 1925. Von der Riederalp bringt 

uns die Gondel nach Mörel. 
 
Eine lohnende Tour mit einigen Höhenmetern und genügend Zeit ans Ziel zu kommen.  

T 3 = Anspruchsvolles Bergwandern. Ausgesetzte Stellen sind mit Ketten gesichert. 
 

Anforderungen: gute Kondition  1. Tag: 1000 Hm 5 Std. 
                       2. Tag:  920  Hm 6 Std. 

Ausrüstung: Bergwanderausrüstung der Witterung 

entsprechend 
Notfallblatt 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
HP in der Hütte 

Unterkunft: Oberaletschhütte mit HP  78.-Fr. 

Treffpunkt: Bhf. Uzwil 05.45 
Anmelden bis: Mai Versammlung 

Info-Telefon: Sonntag 20. August  
Leitung:  Theres Ammann 
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Touren und Anlässe 
 

April  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

25. Zürchersmühle - Waldstatt (T1)  W 
Dienstag Wanderung im Appenzellerland von der Bahnstation Zürchersmühle über 

die Hügel und Waldpartien auf und ab Richtung Buechen, Tüfenberg zum 

höchsten Punkt auf 1125 müM beim Fuchsstein. Ab dort wandern wir 
stetig abwärts zum Ettenberg, Brisigmüli mit kleinem Aufstieg nach 
Oberwaldstatt und auf dem Holzweg zum Bahnhof Waldstatt. Mit ÖV 

zurück nach Hause. 
Anforderungen: T1 ca. 4 Std. 

Ausrüstung: Wanderausrüstung 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 

Kosten: CHF 12.00 mit Halbtax 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 08'50 Uhr, Abfahrt 09'04 Uhr 
Anmelden bis: Sonntag 23.4.23 

Info-Durchführung: Montag 24.4.23 19'00-20'00 Uhr 
Info-Telefon: 071 393 16 46, Natel 078 660 77 98  

Leitung:  Andreas Schweiss 
 
April  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

29.-01.5. Gross Grünhorn (ZS)  S 
Das Gross Grünhorn ist sehr zentral im Aletschgebiet gelegen. Es ist jedoch nur etwas 
umständlich zu besteigen und wird trotz seiner Höhe von einigen umliegenden Gipfeln 
überragt. Deshalb wird es eher weniger als seine Nachbarn besucht. 

Samstag Fahrt mit ö.V. aufs Jungfraujoch 3463m. Kurze Abfahrt über den 
Jungfraufirn bis ca. 3300m. Je nach Teilnehmern und Verhältnissen 

Aufstieg auf die Jungfrau 4158m oder aufs Louwihorn 3777m. Abfahrt 
zum Konkordiaplatz ca. 2670m hinunter, wo der Eisenweg zur 
Konkordiahütte führt. 

Sonntag Aufstieg über die Westseite aufs Gross Grünhorn 4043m, wobei der letzte 
Teil zu Fuss über den Südgrat hoch geht. Die Abfahrt erfolgt über die 

Aufstiegsroute zur Konkordiahütte zurück. Möglicherweise werden wir 
gewisse Stellen im Aufstieg und in der Abfahrt angeseilt passieren 
müssen. Falls die Westseite nicht möglich ist kann auch über das 

Grünegghorn aufgestiegen werden. 
Montag Aufstieg zuerst etwas flach über den Konkordiaplatz, den 

Gletscherhornfirn und den kurzen steilen Nordosthang auf die Äbni Flue 
3961m. Abfahrt über den Äbeni Flue-Firn zur Lötschenlücke und den 
Langgletscher zur Fafleralp und Blatten 1530m im Lötschental. 

Anforderungen: Kondition und Erfahrung aus vergleichbaren 
Skitouren (ZS) 

Ausrüstung: Skihochtourenausrüstung 
Verpflegung: Zwischenverpflegung (HP in Hütte) 
Unterkunft: Konkordiahütte 2850m 

Kosten: ca. 300.- Fr. 
Treffpunkt: 4.50 Uhr Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: Märzversammlung 
Info-Durchführung: Freitag, 28.04.2023 von 19.00-19.30 Uhr 
Info-Telefon: 079 250 44 94  

Leitung:  Patrick Züger 
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Touren und Anlässe 
 

April  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

30. Albbruck Klettern (3a-6a)   K 
Info-Telefon: 079 700 12 71  
Leitung:  Flurin Rütti 

 
 
Mai  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

02. Fädarastein und Crupspitz (T2)  W 
Diese Frühlingswanderung ist überaus abwechslungsreich mit grossartigen 
Aussichten: vom Fadärastein der Tiefblick ins Rheintal  und nach dem Crupspitz ins 
Rätikon. Der Crupspitz liegt genau oberhalb der ?Chlus?, der Engstelle, die das 

Bündner Rheintal vom Prättigau trennt. 
Dienstag Abfahrt Zug 6:34 Uhr Richtung St. Gallen via Landquart nach Malans 

(568 m). Über den Salisweg in vielen Kehren aufwärts zum Fadärastein 
(1163 m). Abstieg bis Furgga und Anstieg zum Crupspitz (1164 m). 
Anschliessend Abstieg nach Seewis (935 m). 

Anforderungen: 800 Hm Aufstieg / 400 Hm Abstieg 
Wanderzeit ca. 4 1/2  Stunden 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, -stöcke 
Verpflegung: aus dem Rucksack 

Kosten: ca. Fr. 40.-- für Bahn/Bus 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil / Perron kurz vor 06.30 Uhr 
Anmelden bis: Samstag, 29. April 2023 

Info-Durchführung: Montag, 1. Mai 2023, 19.30 - 20.00 Uhr 
Info-Telefon: 077 471 96 82  

Leitung:  Renato Bürgler 
 

 

Mai  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

05. Seil und Knotenkurs   A 
Als Vorbereitung auf die Kletter und Hochtourensaison bieten wir die Möglichkeit 
Sicherungstechnik, Knoten, Seilhandhabung und Klettertechnik zu lernen und zu 

vertiefen. Am Freitagabend sind wir in der Scheune des Forstamts und 
lernen/repetieren Knoten und Seiltechnik. 

Der Kletterkurs am Samstag ist separat ausgeschrieben. Am Knotenkurs kann ohne 
den Kletterkurs teilgenommen werden werden. 

Anforderungen: keine 

Ausrüstung: vorhandene Kletterausrüstung 
Treffpunkt: Freitag, 18.00 Uhr , Scheune Forstamt, Rütistrasse 

Gossau 
Anmelden bis: 30. April 23 
Info-Durchführung: per Mail 

Info-Telefon: 071 352 59 23  
Leitung:  Daniel Moosmann 
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Touren und Anlässe 
 

Mai  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

06. Kletterkurs   A 
Der Kletterkurs ist die Fortsetzung des Seil- und Knotenkurses. 
Interessierte werden gebeten sich auch für den Freitag anzumelden. 

Samstag In einem Klettergarten üben und vertiefen wir die Abläufe am Fels: 
Sichern, Stand einrichten, abseilen, klettern - alles was dazugehört. 
Ausrüstung: vorhandene Kletterausrüstung, fehlendes Material 

kann beim Materialwart bezogen werden. 
Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack 

Kosten: ca. Fr. 25.00 
Treffpunkt: 7.00 Uhr Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: 30. April 23 
Info-Durchführung: per Mail 
Info-Telefon: 071 352 59 23  

Leitung:  Daniel Moosmann 
 

 
Mai  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

09. Kulturtour Linth (T1)   W 
Die Linth aus den Glarner Alpen wurde vor über 200 Jahren von Conrad Escher im 

Gebiet Walensee/Zürichsee umgeleitet und kanalisiert. Eine sich bewährende 
Meisterleistung! Gründe für die radikale Umgestaltung waren häufige 
Überschwemmungen besiedelter Gebiete und der Gewinn von nutzbarem Land.  Zu 

Beginn des 21. Jh. mussten grosse Teile des Linthwerks dringend saniert werden. 
Damit einher gingen bemerkenswerte und aufwändige Renaturierungen. Siehe auch 

Kulturseite Sektionsnachrichten Nr. 2/2023. 
Dienstag Die Kulturtour führt von Ziegelbrücke dem Linth-Kanal entlang nach 

Weesen, folgt dann dem Walensee-Uferweg zum Gäsi und  dem Escher-

Kanal nach dem Endpunkt Mollis. Sie zeigt die Veränderungen im Lauf 
der Zeit und geht auf Hintergründe und Realisierung sowie Sanierung des 

Werks ein.  Abfahrt Bhf. Uzwil 07.05 Richtung Wil; Rückkehr ca. 17.00 - 
17.30. 
Anforderungen: Strecke ca. 13 km ohne wesentl. HD; Wanderzeit 

ca. 3½ Stunden auf guten Wegen 
Ausrüstung: Der Witterung angepasst 

Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Kosten: Bahn ca. Fr. 18.00 (1/2-Tax-Ostwind nach 

Ziegelbrücke/ab Näfels-Mollis) 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil / Perron 07:00 Uhr (Tourenleiter 
stösst in Ziegelbrücke zur Gruppe) 

Anmelden bis: Freitag 5. Mai 2023 
Info-Telefon: 041 741 42 58, Montag 8. Mai 19.00-19.30 
Leitung:  Urs Günther 
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Touren und Anlässe 
 

Mai  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

13.o.14. Neuenalpspitz-Gmeinenwies (T3) B 
Eine herrliche Bergtour im oberen Toggenburg. 
Sa od So Wir fahren mit Zug/Postauto nach Stein SG. Von hier steigen wir zum 

Schlofstein auf 1600 m hoch. Hier hat man eine herrliche Sicht auf das 
Dörfchen Stein und den imposanten Speer im Westen. Nun geht es 
hinauf zu unserm Tagesziel dem Neuenalpspitz auf 1817 m.  Während 

der verdienten Gipfelrast geniessen wir das Panorama von Churfirsten 
und Säntis. Weiter geht es über Gmeinenwis, Alpli und Risipass zum 

Mittelpunkt des Kantons St. Gallen. Von diesem "Kraftort" steigen wir 
nach Lutertannen ab. Postauto und Zug bringen uns zurück nach Uzwil. 

Anforderungen: Ausdauer für 1100 m Aufstieg / Wanderzeit 6 h 
Ausrüstung: Gute Bergschuhe, ev. Stöcke 
Verpflegung: aus dem Rucksack 

Kosten: Ostwind 9 Uhr Tageskarte 20. Fr. 
Treffpunkt: 7:00 Bhf Uzwil, Perron 3/4 

Anmelden bis: Mai Versammlung 
Info-Durchführung: Freitag, 12. Mai 2023 von 19:00 - 19:30 
Info-Telefon: 071 951 28 06 Leitung: Franz Giger 
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14. Funtour  F 
Sonntag Fun - Rätsel - Bratwurst und ein bisschen Wandern 

 wir werden mit den ÖVs reisen, weitere Details folgen kurz vor der Tour 
Anforderungen: keine 

Ausrüstung: Wanderausrüstung 
Verpflegung: Bratwurst oder ähnliches aus dem Rucksack 
Kosten: ca. 20.- 

Treffpunkt: 08:00, Bhf Uzwil 
Anmelden bis: 23.04.2023 

Info-Durchführung: Freitag 12.Mai 19:00 
Info-Telefon: 079 787 67 67             Leitung: Andreas Thomann 

 

Mai  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

16. Schmerikon-Rapperswil (T1)  W 
Die Tour war ursprünglich für den 18. April 2023 geplant und nun im Rahmen eines 
Datumabtausches auf den 16. Mai 2023 verlegt. Frühlings-Wanderung entlang dem 

Zürcher Obersee ab Bahnhof Schmerikon nach Rapperswil-Seepromenade. 
Der Weg führt uns teils auf Teersträsschen grösstenteils auf Kiessträsschen flach über 

ca. 14 km. 
Anforderungen: Kondition für ca. 4-5 Stunden Wanderung 
Ausrüstung: leichte Trekking bzw. gute Turnschuhe 

Verpflegung: aus dem Rucksack, Einkehrmöglichkeit Rapperswil 
Kosten: ca. Fr. 20.00 für Bahn mit Halbtax 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 08.25 Uhr, Abfahrt 08.35 Gleis 4 
Anmelden bis: Sonntag, 14. Mai 2023 
Info-Durchführung: Montag, 15 Mai 2023, 19.00-19.30 Uhr 

Info-Telefon: 076 553 57 69  
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Leitung:  Marcel Allenspach 
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18.-21. Auffahrtslager Gastlosen 

 (5a-8a)  K 
Herrlich gelegen zwischen Berner Oberland und Fribourgerland sind die Dolomiten der 
Schweiz ein hervorragendes Ziel für abenteuerliche Klettereien oder auch gemütliche 
Sportklettergärten. 

Sollte noch zu viel Schnee liegen kann ins Unterwallis ausgewichen werden. 
Anforderungen: keine 

Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett 
Verpflegung: HP in Hütte, Zwipf aus Rucksack 
Unterkunft: im Gebiet 

Kosten: ca. 150 Fr. 
Treffpunkt: wird bekannt gegeben 

Anmelden bis: Mitte April 
Info-Durchführung: siehe Whatsapp Gruppe 
Info-Telefon: 079 700 12 71  

Leitung:  Flurin Rütti 
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18.-21. Klettern im Schwarzwald 

 (5b-6b)  K 
Wir fahren mit einem Büsli und unserem Kletter- und Campingmaterial in die Region 
um Freiburg im Breisgau und geniessen dort die verschiedenen Klettermöglichkeiten 

in bestem Gneis und Granit. 
Donnerstag Wir klettern in Albruck, ennet dem Rhein bei Laufenburg und fahren am 

Abend nach Freiburg. 

Freitag Klettern in den Klettergärten "Kandelfelssen, Gfällfelsen oder 
Altvogelbachfelsen" 

Samstag Alles, was wir am Freitag noch nicht klettern konnten. 
Sonntag Rückfahrt über das Schlüchtal, wo wir in der Tannholzwand noch einmal 

steile Felswände finden. 

Anforderungen: Klettern, bis die Finger lang sind. 
Ausrüstung: Klettermaterial, Campingausrüstung (Schlafsack, 

Mätteli), warme Kleider, wer hat ein Zelt. 
Verpflegung: Zwischenverpflegung selber mitnehmen Das 

Morgenessen werden wir gemeinsam kochen und 
uns am Abend bekochen lassen. 

Unterkunft: Unterkunft wird noch organisiert. 

Kosten: ca. Fr. 300.00 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil, 06.00 Uhr 

Anmelden bis: April-Versammlung via Mail 
Info-Durchführung: Mail am Dienstag vor der Tour 
Info-Telefon: 071 352 59 23  

Leitung: Daniel Moosmann 
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27./28. Orvin (5a-6c)      K 
Der Berner Jura ist immer eine Reise wert, schöne Landschaften, griffiger Kalk und 
feines Essen verwöhnen uns in diesen 2 Tagen. Orvin liegt unmittelbar neben Biel, 

was perfekt aus Ausgangspunkt für unsere Klettereien ist. 
Samstag Anreise mit PW mit ausgiebiger Kletterei in der Region um Biel/Orvin, 

vermutlich Klettergarten. 

Sonntag Gemütlicher Zmorge mit Aussicht auf schöne Mehrseillängen oder 
Klettergarten in der Region um Biel/Orvin. 

Heimreise, erst wenn alle ausgepowert und zufrieden sind, Rückkehr 
spätestens um 19.00. 

Anforderungen: etwas Klettererfahrung Outdoor ab 5a 
Ausrüstung: Kletterplunder + Seile -> Info-Abend 25.5.23 
Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack 

Unterkunft: Biel 
Kosten: ca. CHF 200 für Übernachtung, Reise, Essen 

Treffpunkt: -> Info-Abend 25.5.23 
Anmelden bis: 03. Mai 2022 
Info-Durchführung: Do, 25.5.23 um 19.00 

Info-Telefon: 071 911 14 79 
oder falls abwesend 079 532 10 45  

Leitung:  René Aerne 
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30. Hauenstein-Belchenfluh- 

 Tüfelsschlucht-Härkingen (T2)  W 
Eindrückliche Wanderung auf die Belchenflue und durch die mystische, imposante 

Tüfelsschlucht. Ab Bushaltestelle Hauenstein  folgen wir dem Jura-Höhenweg Nr. 5 bis 
Wuesthöchi. Abstieg via Allerheiligenberg durch die Tüfelsschlucht nach Härkingen.  Es 
erwartet uns ein 360 Grad Rundblick, eine historische Strasse und ein Märchenwald. 

Dienstag Besammlung Bhf Uzwil 06.20 Uhr auf Perron. Abfahrt mit SBB 06.25 Uhr 
über Zürich - Olten  nach Hauenstein, Löwen 08.51 Uhr.  

Wanderroute: Hauenstein - Belchenflue - Allerheiligenberg - 
Tüfelsschlucht - Hägendorf 

 Die Wanderung ist noch nicht  rekognosziert worden; es sind also noch 

Änderungen möglich. Bei ungünstiger Witterung wird eine Alternative in 
der näheren Umgebung angeboten, da bei nasser Witterung von der 

Begehung der Schlucht abgeraten wird. 
Anforderungen: Wanderzeit ca. 4 - 5 Stunden, Aufstieg 540 Hm, 

Abstieg 780 Hm, Distanz knapp 14 km 

Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcke für Schlucht 
empfehlenswert 

Verpflegung: aus dem Rucksack, Einkehrmöglichkeiten werden 
noch in Erfahrung gebracht 

Kosten: ca. Fr. 45.00 mit Halbtax 
Treffpunkt: Bhf Uzwil 06.20 Uhr auf Perron 
Anmelden bis: Samstag, 27. Mai 2023 

Info-Durchführung: Montag, 29.05.23, 19.00-19.30 Uhr 
Info-Telefon: 071 951 28 07  

Leitung:  Ruth Wittwer 
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03. Holztag / Hüttenreinigung      F 
Samstag Treffpunkt 7.00 BHF. Uzwil. 

Wir Reisen zu unserem Clubhaus bereiten es auf kommende 

Sommersaison vor. Der Winterstaub muss entfernt werden. 
Vor allem können wir ganz viel Holz spalten sodass die Holzlagerräume 

wieder voll werden. 
Ich freue mich auf viele Hüttenfans die zum geselligen Anlass beitragen. 

 Bitte überlegt Euch vor der Anmeldung ob ihr auch am 

Sonntagsprogramm Klettergarten (Gluuristal Jo & Kibe)  oder (Altmann 
Sektion...) teilnehmen möchtet und gebt mir bekannt ob ihr in der Hütte 

Übernachtet! 
Anforderungen: Lust zum Arbeiten im Haus / ausser Haus 
Ausrüstung: Arbeitshandschuhe/ Witterungsbedingte Kleidung 

Verpflegung: Wird organisiert.  
Sa. Znüni/ Mittagessen/ Nachtessen 

für Übernachtende Morgenessen Sonntag 
Zwipf für Sonntag mitnehmen! 

Unterkunft: Clubhütte SAC Sektion Uzwil 

Kosten: gratis/ Übernachtende 25.- Fr. 
Treffpunkt: 7.00 BHF. Uzwil 

Anmelden bis: Donnerstag 24. Mai !!! 
Info-Durchführung: Fr. vor der Tour zwischen 19.00 und 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 920 00 62  
Leitung:  Stefan Gämperli 
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04. Altmann-Schaffhauser Kamin 

 (T5)  B 
Info-Telefon: 079 478 03 14  
Leitung:  Lukas Schmid 
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04. Klettergarten Gluristal (3a-7a)  K 
Im Gluristal gibt es Neue Routen. Wir werden Sie testen und herausfinden wie schwer 

Sie sind. 
Sonntag Nach dem Hüttentag marschieren wir ca. um 9.00 ab unserem Clubheim 

los...Ca. 1.25 h erreichen wir den Klettergarten. 
Wir klettern bis unsere Finger langgezogen sind und die Muskeln müde 
sind. An scharfem Kalk macht es sicherlich jedem Spass zu klettern. 

Anforderungen: Klettern im Klettergarten, ca.3a-7c 
Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett 

Verpflegung: Es gibt am Hüttentag Znüni, Mittagessen und auch 
den Znacht kochen wir zusammen. 
Morgenessen am Sonntag wird auch organisiert. 

Für den Sonntag im Klettergarten bitte Zwipf 
mitnehmen. 

Unterkunft: Clubheim SAC Sektion Uzwil 
Kosten: ca. 20.- Fr. 
Treffpunkt: Sa.7.00 BHF Uzwil oder Sonntag 9.00 vor der 

Hütte 
Anmelden bis: Donnerstag 24 Mai 

Info-Durchführung: Fr. vor der Tour zwischen 19.00 und 19.30 Uhr 
Info-Telefon: 071 920 00 62  
Leitung:  Stefan Gämperli 
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06. Velotour an die Thur   F 
Wir fahren über grüne Hügelzüge mit prächtigen Ausblicken, durch schmucke Weiler 
und grüne Wälder. Ca. 66 km mit 800 Hm im ständigen Auf und Ab meist auf 

verkehrsarmen Neben- und guten Waldstrassen 
Dienstag Route Uzwil - Zuzwil - Wuppenau - Schönholzerswilen -  Buhwil - 

Istighofen - Bussnang -  Oppikon  - Zezikon  -  Lommis  - St. 

Margarethen  -  Trungen  - Gloten  - Busswil - Wilen -  Schwarzenbach  - 
Oberuzwil 

Ausrüstung: wetterangepasst 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Kosten: -- 

Treffpunkt: Abfahrt 09.30 Uhr Bahnhof Uzwil / Güterschuppen 
Anmelden bis: Sonntag, 4. Juni 2023 

Info-Durchführung: Montag, 5. Juni 2023, 19.30 - 20.00 Uhr 
Info-Telefon: 077 471 96 82  
Leitung:  Renato Bürgler 
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10./11. Eis-/ Kletterkurs  A 
Dieses Jahr geht es wieder ins Engadin, Richtung Bovalhütte. Für alle, die dieses Jahr 
eine Hoch-/ oder Klettertour planen, können an diesen zwei Tagen die Handhabung 

von Sicherungsmaterial in Fels und Eis erlernen oder vertiefen. 
Samstag Wir treffen uns um 6. 00 Uhr am Bahnhof Uzwil. Mit Kleinbussen fahren 

wir ins Engadin. Mit Aussicht auf Piz Palü, Bellavista und Piz Bernina 

steigen wir auf zum Morteratschgletscher, auf welchem wir den Umgang 
mit Pickel, Steigeisen und allerlei Sicherungsmaterial üben. Gegen Abend 

steigen wir zur Bovalhütte auf in welcher wir übernachten. 
Sonntag Oberhalb der Bovalhütte finden wir Felsen in welchem wir vor allem das 

Gehen am kurzen Seil, aber auch die Sicherungsmethoden im 
Klettergartengelände üben und festigen. 

 Willkommen an diesem Ausbildungswochenende ist sowohl der Anfänger, 

der Fortgeschrittene wie auch der Tourenleiter. 
Eine Besuch des Seil- und Knotenkurses vom 5./6. Mai ist als Einstieg 

sicher empfehlenswert. 
Anforderungen: keine 
Ausrüstung: Hochtouren- und Kletterausrüstung 

Verpflegung: Halbpension in Bovalhütte , Zwipf aus Rucksack 
Unterkunft: Bovalhütte 

Kosten: Fr. 110.- 
Treffpunkt: 10. Juni 2023, 6.00 Uhr BHF Uzwil 
Anmelden bis: 10. Mai 2023 inkl. Natelnummer 

Info-Durchführung: Ihr werdet am 7.6. per Whatsapp Chat informiert. 
Info-Telefon: 071 393 75 25  

Leitung:  Patrik Schilling 
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13. Trutg dil Flemm = Flimser 

 Wasserweg (T3)   B 
Der Trutg dil Flem wurde im Frühling 2014 durch den Verband Schweizer Wanderwege 

mit dem Hauptpreis Prix Rando 2014 ausgezeichnet. Dieser gilt als einer der 
wichtigsten Preise in der Wanderwelt Europas. Der einmalige Bergwanderweg entlang 
des Flem in Flims Laax Falera konnte die Jury dank seiner Kombination aus Kunst, 

Technik und Natur überzeugen. 
Dienstag Auf über 13 km Länge führt der Weg von der Quelle des Flem im oberen 

Segnesboden, möglichst nah am Wasser entlang, vorbei an einmaligen 
Schluchtenlandschaften bis ins Dorfzentrum von Flims. Auf dem Weg 
werden sieben Brücken des berühmten Bündner Brückenbauers Jürg 

Conzett überquert. Von ihnen aus können die bizarren Felsformationen 
der Schluchten des Flem besonders gut betrachtet werden. 

 Der Trutg ist ein schmaler, anspruchsvoller Bergwanderweg mit 
Hangtraversen, Brücken und Stegen über fliessendem Wasser (T3). Der 

weiss-rot-weiss markierte Weg erfordert Trittsicherheit. Eventuell kann 
die Tour abgekürzt werden, indem mit dem Sessellift von der Foppa 
(1420 müM) nach Flims gefahren wird. Da in dieser Zeit die Bahnstrecke 

im Rheintal unterbrochen ist (Doppelspurausbau) und durch Busse 
zwischen Altstätten und Buchs ersetzt wird, werde ich erst zu einem 

späteren Zeitpunkt entscheiden, ob wir allenfalls mit PW's anreisen. 
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Anforderungen: Strecke ca. 13,5 km; 400 m Auf- und 1150 m 
Abstieg 

ca. 4h30min Wanderzeit 
Ausrüstung: Bergwanderausrüstung inkl. Wanderstöcke 
Verpflegung: aus dem Rucksack; Einkehrmöglichkeit in Flims 

Kosten: noch offen; öV (ev. Friends-Tageskarte) resp. PW 
plus Sesselbahn Flims - Naraus 

Treffpunkt: noch offen 
Anmelden bis: Freitag 9. Juni 2023 
Info-Durchführung: Montagabend 12. Juni 19.00 - 19.30 Uhr resp. 

WhatsApp 
Info-Telefon: 071 951 85 70  

Leitung:  Norbert Lenherr 
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17./18. Biwaktour (T2-T3)  B/F 
Biwakieren ist eine eindrückliche Form der Übernachtung. Im warmen Schlafsack 
liegen, dabei in den Nachthimmel hinaufblicken und dem Klang der Nacht lauschen, ist 

ein bleibendes Erlebnis. 
Samstag Mit dem ÖV gelangen wir ins Obertoggenburg nach Alt St. Johann, wo wir 

das Bähnli zur Alp Sellamatt nehmen. Danach steigen wir auf Richtung 
Gluris und suchen uns ein passender Biwakplatz (Aufstieg ca. 350 Hm, 
3h 30min). 

Das Gelände befindet sich im Karstgebiet und weist viele Felsspalten und 
Löcher auf, welche z.T. sehr tief sein können. Dementsprechend ist 

Wachsamkeit erforderlich. Diese Löcher und Spalten sind allerdings auch 
spannend, erkundet werden zu wollen. 
Ein nahrhaftes Nachtessen gehört dazu und führt uns in den Abend und 

in die Ruhe hinein. 
Sonntag Nach einer angenehmen Nacht starten wir mit dem Zmorge. Je nach Lust 

und Laune besteht die Möglichkeit, über den Rücken der Schären zum 
Steinmannli hochzulaufen (Aufstieg 200 Hm, 45min). 
Im Verlaufe des Tages laufen wir wieder runter. (vom Biwkaplatz ca. 2h) 

Anforderungen: Bereitschaft, draussen übernachten zu wollen 
Aufstieg zum Biwakplatz: 350 Hm, ca. 3h 30min 

Aufstieg zur Schären: 200 Hm, ca. 45 min 
Ausrüstung: Schlafsack, Mätteli, Rucksack, Trinkflasche, Lunch, 

Sackmesser, Gabel, Löffel, Stirnlampe, 

wetterentsprechende Kleidung, Persönliche 
Hygieneartikel und andere wichtige Gegenstände 

Verpflegung: Zwischenverpflegung aus dem Rucksack 
Znacht und Zmorge wird gemeinsam eingekauft 

Unterkunft: Unter dem Sternendach 

Kosten: ca. 30 Fr. 
Treffpunkt: 7.20 Uhr Bhf Uzwil, Abfahrt 7.34 Uhr 

Anmelden bis: Pfingsten 
Info-Durchführung: Fr. 16. Juni 2023, 19.00 - 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 052 385 13 41  
Leitung:  Claudio Hess-Brüngger 
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17./18. Gwächtenhorn (WS)  HT 
Tour über Chelenalp Hütte. Gletschertraking und Kondition für 1300 Hm 
Samstag Besammlung 6:00 Uhr Bahnhof Uzwil. Anreise mit Bus in die Göschenen 

Alp  
Gemütlicher Zustieg quer über die vordere und hintere Mur auf die zur 
Chelenalp Hütte 

Sonntag Ausgeschlafen Frühmorgens starten wir hoch zur Sutenlimi und vorbei 
am Rot Stock zum Gipfelerlebnis Gwächtenhorn.  

Ca 1100 Hm Stunden Aufstieg. Abstieg auf der gleichen Route  
 

Es erwartet dich ein Gletscher Trekking auf über 3000 üM.  Der Abstieg 
über den Hütten wird lang und sportlich 
Anforderungen: Firn- und Felskurs, Kondition für 1100 

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung 
Verpflegung: aus dem Rucksack 

Unterkunft: HP Chelenapl Hütter 
Kosten: ca. Fr. 120.-- 
Treffpunkt: 6:00 Uhr Bahnhof Uzwil 

Info-Durchführung: WhatsApp MI 15.6.2023 
Info-Telefon: 079 469 11 95  

Leitung:  Stefan Sutter 
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17./18. Hochtourenausbildung 

 Leckihörner (ZS)  A 
Dieses Jahr findet die Hochtourenausbildung in der Rotondohütte statt. 
Samstag Wir fahren mit dem Büsli nach Realp und nehmen dann die Militärstrasse, 

um unseren Hüttenzustieg auf 1 Stunde zu verkürzen. 

Am Samstag steht die Ausbildung im Vordergrund. Wir schauen uns an, 
wie man sich auf dem Gletscher anseilt und wie man einen Flaschenzug 

macht. Auch das gehen am kurzen Seil üben wir. 
Sonntag Am Sonntag wenden wir das Gelernte an. Je nach Lust und Laune 

Überschreiten wir entweder das Chli und Gross Läckihorn, oder wir gehen 

auf den Witenwasserenstock. 
Ausrüstung: Hochtourenausrüstung mit Gstältli, Steigeisen, 

Pickel (nicht vorhandenes Material kann 
ausgeliehen werden) 

Verpflegung: Zwipf für zwei Tage 

Unterkunft: Rotondohütte 
Anmelden bis: Mitte Mai 

Info-Durchführung: Infos kommen per Whatsapp 
Info-Telefon: 078 934 08 29  

Leitung:  Lisa Gmünder 
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20. Gratwanderung Klingenstock- 

 Fronalpstock (T3/T3)   B/W 
Ein Klassiker in der Schweiz. Wir wandern auf einer der schönsten Gratwanderungen 
mit atemberaubender Aussicht auf die Zentralschweizer Berg- und Seenwelt. 
Dienstag Wir fahren mit dem Mietbus zur Talstation der Stoosbahn 

(Teilnehmerzahl begrenzt)  Mit der steilsten, für touristische Zwecke 
gebauten Standseilbahn der Welt, erreichen wir das autofreie Bergdorf 

Stoos. (1300 m) Nach einem kurzen Aufstieg bringt uns die Sesselbahn 
auf den Klingenstock. (1935 m) Hier beginnt die Gratwanderung via Rot 
Turm - Huser Stock - Furggelen - mit dem letzten steilen Anstieg zum 

Fronalpstock. (1922 m) Der Weg wurde zum Teil in den Fels gehauen 
und ist mit Ketten gut gesichert.  Zurück  nach Stoos mit der Sesselbahn 

oder wer will zu Fuss. 
 Die Tour ist nicht sehr lang. Wir haben Zeit, die herrliche Aussicht zu 

geniessen. Dazu brauchen wir aber "schönes" Wetter. 

Änderungen sind möglich!  Bitte Homepage beachten. 
Anforderungen: Trittfest + Schwindelfrei 

Ausrüstung: Gute Schuhe  /  Stöcke 
Verpflegung: Aus dem Rucksack. Restaurant am Ende der 

Wanderung 

Kosten: Bergbahnen ca. 40.- Mietbus ca. 25.- bis 30.- 
Treffpunkt: 08.00 Uhr Feuerwehrdepot Oberuzwil 

Anmelden bis: Sonntag, 18. Juni 2023 
Info-Telefon: 079 338 35 79  /  WhatsApp Gruppe  
Leitung:  Edi Wagner 
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23.-25. Klettern im Berner Oberland 

 Üschinen (4b-8b)  K 
An diesem Wochenende werden wir in Klettergebieten klettern, die nicht vor unserer 

Haustüre liegen. Deshalb fahren wir für 3 Tage ins Berner Oberland. Für Freitag und 
Samstag ist geplant, an den sehr schönen Felsen von Ueschinen, oberhalb von 

Kandersteg, zu klettern. Eingebettet ist das Klettergebiet in wunderschöne Alpweiden, 
es wird in ca. 30 Minuten Fussmarsch erreicht. Nach dem Klettern ist es nicht weit, bis 

wir die Alpbeiz Rychenbärgli erreichen, wo wir unseren Durst löschen können und 
auch übernachten werden. 

Anforderungen: Klettern ab 5b bis 6c 

Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett 
Verpflegung: Halbpension in der Unterkunft 

Zwipf aus dem Rucksack 
Unterkunft: Alpbeiz Rychenbärgli 
Kosten: ca. 200.00 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil, 05.30 Uhr 
Anmelden bis: 30. April 2023 

Info-Durchführung: Donnerstag, 22. Juni 2023, 19.00 bis 19.30 Uhr 
Info-Telefon: 071 923 35 43  
Leitung:  Andreas Sutter 
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24./25. Calanda (T5)  B 
Trilogie des Calanda 
Samstag HB Uzwil mit Bus nach Vättis, PP Partäsch. Zustieg über 

Gonscherolatobel, Haldensteiner Schaftäli auf den Haldenstein Calanda 
2805. Abstieg zur Hütte. 

Sonntag Ausgeschlafen und gestärkt starten wir auf dem Wanderwerg Richtung 

Rossboden und verlassen diesen Richtung Felsberg Calanda 2696 und 
überschreiten das Plateau zum Traminser Calanda 2390. Steigen 

Richtung Kunkels ab. auf den Bergweg und wandern Richtung Vättis. 
Heimfahrt nach Uzwil. 

 Alpine Wanderung. Kondition für lange Tagestour ( Tag 2). Die 
detaillierten Angaben folgen. 
Anforderungen: Gute Kondition 

Aufstieg für 1800 Hm 
Ausrüstung: Eingelaufenes Schuhwerk  

Stöcke 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Unterkunft: HP Calandahütte 

Kosten: ca. Fr. 120.-- 
Treffpunkt: 6:00 Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: bis 18.6.2023 
Info-Durchführung: WhatsApp MI 21.6.2023 
Info-Telefon: 079 469 11 95  

Lietung:  Stefan Sutter 
 

 
Juni  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

25. Gartenalp (5c-7c)  K 
Das Klettergebiet Gartenalp bei der Ebenalp bietet viele Sportkletterrouten in bester 

Felsqualität. 
Dank der Nordausrichtung ist der Klettergarten sehr beliebt an heissen Sommertagen. 
Sonntag Mit dem Zug fahren wir nach Wasserauen und mit der Schwebebahn auf 

die Ebenalp. Von dort erreichen wir den Klettergarten in ca. 15 min. Wir 
klettern bis die Finger lang und die schweren Route geschafft sind. Mit 

der Bahn geht es wieder zurück nach Uzwil. 
Anforderungen: Klettern ab 5a 
Ausrüstung: Klettergurt, Helm, Kletterfinken, 8 Express, 

Abseilgerät 
Verpflegung: Lunch aus dem Rucksack 

Kosten: 25.- 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 07:25 Uhr 
Anmelden bis: 20.06.2022 

Info-Durchführung: Info Chat 
Info-Telefon: 077 424 79 24  

Leitung:  Urs Moosmann 
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25.-30. Wanderwoche Lech am Arlberg 

 (T1-T3)   B 
Lech am Arlberg ist das Ziel für unsere diesjährige Wanderwoche. Wir wohnen im 
Hotel Omesberg in Lech. 
Nähere Infos siehe SN 4 2022 Seite 15. An und Rückreise erfolgen mit einem Car: 

Abfahrt am Sonntag 25. Juni um 08.00 Uhr ab dem Feuerwehrdepot in Oberuzwil.  
Alle TeilnehmerInnen werden detaillierte Informationen zu den geplanten Touren, Hin- 

und Rückreise etc. per Mail erhalten. 
 Die Wanderwoche ist mit 43 TN ausgebucht und es besteht eine 

Warteliste. Bei Interesse bitte die aktuelle Situation hierzu bei Norbert 

Lenherr anfragen. 
Anforderungen: Keine. Es werden Touren für alle Leistungsklassen 

angeboten 
Ausrüstung: komplette Bergwanderausrüstung, inkl. 

Regenschutz und Wanderstöcke 

Verpflegung: Im Hotel Halbpension, Rest aus Rucksack, diverse 
Einkehrmöglichkeiten auf vielen Touren 

Unterkunft: Hotel Omesberg in Lech 
Kosten: siehe Ausschreibung SN 4 2022 Seite 15 
Treffpunkt: Feuerwehrdepot Oberuzwil; Abfahrt 08.00 Uhr 

Info-Telefon: 071 951 85 70  
Leitung:  Norbert Lenherr, Edi Wagner und Leiterteam 

 
 
Juni  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

30.-02.7. Nadelgrat (ZS)  HT 
Der vollständige Nadelgrat führt vom Dirruhorn 4035m über das Hohbärghorn 4218m, 
Stecknadelhorn 4240m, Nadelhorn 4327m bis zur Lenzspitze 4293m. Wir werden in 
diesen drei Tagen versuchen, alle Gipfel zu überschreiten. Dabei müssen sichere 

Verhältnisse und eine gute Kondition in Höhen meist über 4000m vorhanden sein. 
Freitag Anreise mit ö.V. nach Gasenried 1660m und abwechslungsreicher 

Aufstieg über Weiden, Wälder, Moränen und Gletscher zur Bordierhütte 
2886m hoch. 

Samstag Von der Bordierhütte zum Riedgletscher auf 2740m hinunter und Aufstieg 

aufs Galenjoch 3301m, wo der Nadelgrat beginnt. Nun geht alles dem 
Grat entlang bis zum Nadelhorn. Der Abstieg erfolgt über den 

Nordostgrat zum Windjoch und von dort über den Hohbalmgletscher zur 
Mischabelhütte hinunter. Falls die Verhältnisse gut sind, kann das 
Dirruhorn möglicherweise auch direkt über die Ostseite bestiegen 

werden. 
Sonntag Aufstieg alles der Ostnordostkante nach bis zur Lenzspitze hoch. Dort 

weiter dem schönen Grat entlang zum Nadelhorn. Der Abstieg geht 
wieder zur Mischabelhütte zurück. Nun dem interessanten Hüttenweg 

entlang hinunter bis nach Spissen 2281m, wo wir zur Hannigalp 2339m 
hinüber queren und den knieschohnenden Abstieg per Sesselbahn nach 
Saas Fee nehmen. 
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Anforderungen: Hochtourenerfahrung, technische Schwierigkeiten 
ZS (3c) und Kondition für 12h-14h 

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung 
Verpflegung: Zwischenverpflegung (HP in den Hütten) 
Unterkunft: Bordierhütte 2886m 

Mischabelhütte 3336m 
Kosten: ca. 300.- Fr. 

Treffpunkt: 4.50 Uhr Bahnhof Uzwil 
Anmelden bis: Maiversammlung 
Info-Durchführung: Donnerstag, 29.06.2023 von 19.00-19.30 Uhr 

Info-Telefon: 079 250 44 94  
Leitung:  Patrick Züger 

 
 
Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

01./02. Claridenhütte-Gemsfairenstock 

 (WS)   HT 
Vom Gipfel des Gemsfairenstock geniesst man eine super Aussicht auf den Tödi und 

den Claridenfirn. 
Samstag Fahrt mit einem Bus zum Urnerboden und mit der Seilbahn zum 

Fisetenpass. Anschliessend wandern wir in ca. 3-4 Stunden zur 

Claridenhütte auf 2451m. Je nach Lust und Laune geniessen wir den 
Hütten-Nachmittag beim Spielen oder mit einer kleinen Abseilübung an 

den Felsen rund um die Hütte. 
Sonntag Aufstieg zum Gemsfairenjoch und anschliessend auf den Gemsfairenstock 

(2972m). Auf direktem Weg geht es dann zurück zum Fisetenpass und 

mit der Bahn wieder zurück ins Tal. Die ganze Tour dauert ca. 5-6h und 
erfordert Kondition für ca. 550m Aufstieg und 950m Abstieg mit 

schwerem Rucksack. 
 Die Tour ist für fitte KiBe'ler/-innen und für JO'ler/-innen, die einen 

einfachen Einstieg in die Hochtourensaison suchen, geeignet. 

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung, gem. separater Liste 
Verpflegung: Nachtessen und Frühstück geniessen wir in der 

Hütte, Zwischenverpflegung für 2 Tage 
Unterkunft: Claridenhütte 

Kosten: ca. 80.- CHF für Übernachtung und Reisespesen 
(KiBe/JO) 

Anmelden bis: 14.05.2023 (Fun-Tour) 

Info-Durchführung: Freitag 30. Juni 2023, 19:00-19:30 
Info-Telefon: 079 787 67 67  

Leitung:  Andreas Thomann 
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07.-11. Pizzo di Coca – Bergamasker 

 Alpen (T4)  B 
Im Hinterland der Stadt Bergamo liegt eine uns wenig bekannte und wilde 
Gebirgskette, die anspruchsvolle Alpinwanderungen bietet. In den „Alpi Orobie“ wie 
die Bergamasker Alpen lokal bekannt sind, wollen wir in 5 Tagen 3 der höchsten Gipfel 

erklimmen, verschiedene Pässe überwinden, und einen Teil des „Sentiero delle Orobie 
Orientale“ absolvieren, wobei wir täglich in einem anderen Rifugio nächtigen und uns 

Abends von der "regionalen Polenta-Küche" verwöhnen können. 
Freitag 1.Tag - Anreise:  

mit dem Büssli, Fahrt Nahe Bergamo mit Mittagessen und Weiterfahrt ins 

Val Seriana bis zum Ausgangsort Gromo San Marino 800m. Von hier 
erreichen wir gemütlich die Baita Cardeto F.Rodigari 1850m, eine privat 

geführte Alphütte. HM 1000 m / ca 3 STD 
Samstag 2.Tag -  Pizzo Diavolino: 

Aufstieg zum Passo di Valsecca 2450 m , wo wir in den offiziellen „Sen-

tiero Orobie“ einsteigen. Hier lockt der Pizzo Diavolino 2810m  
unschwierig zu einem ersten Rundblick, bevor wir anschliessend über den 

Höhenweg in einen anderen Talabschnitt zum Rifugio Brunone 2300 m 
gelangen. HM mit Gipfel 1200 m / 6-1/2 h 

Sonntag 3.Tag - Pizzo di Redorta: 

Wahrscheinlich die wildeste Etappe des Sentiero Orobie, wobei wir kurz 
nach dem Rifugio links abzweigen und uns den Pizzo di Redorta 3039 m 

vornehmen, Dieser Berg wird nordseitig bestiegen, der noch kleine 
Gletscher tangiert die  Aufstiegsspur nicht mehr. Zurück auf der Route 
erreichen wir alsbald den Ol Simal, ein Uebergang mit Abstieg in einem 

teils mit Ketten gesicherten Couloir ins Valle di Coca. Vielleicht lädt der 
Lago di Coca kurz vor dem Rifugio di Coca, das prächtig auf einem 

Felsvorsprung thront,  noch zu einem Bade ein! HM mit Gipfel 1100 HM - 
Zeit 8 h 

Montag 4.Tag -  Pizzo di Coca 3052 m: 

Heute steht der höchste Gipfel der Bergamasker Gebirgskette bevor! 
Über die Boccetta del Camoscio 2750 M, geht‘s nochmals 300 HM in 

einfacher Felskletterei in griffigem Felsblöcken auf den höchsten Punkt 
der Route - Pizzo di Coca 3052 m. Anschliessend erfolgt der Abstieg über 

teilweise schuttiges Geröll hinunter ins Valmorta mit seinem idyllischen 
Bergseelein. Weiter absteigend und die Staumauer des Lago di Barbellino 
umgehend, erreichen wir die letzte Hütte - das Rifugio Antonio Curò 1915 

m. Hoffentlich auf der Terrasse des Ostelo Curò  geniessen wir den 
Sonnenuntergang über das Val Seriana.1300 HM / 6 ½ H 

Dienstag 5.Tag - Bergamo: 
Nicht zu früh erfolgt der Abstieg nach Valbondione, eventuell lassen sie 
sogar noch den grössten Wasserfall der Region laufen, den Cascada del 

Rìo Serio, den wir beim Hüttenabstieg immer wieder im Blickfeld haben. 
Mit dem Ortsbus fahren wir von Valbondione zum Ausgangsort Gromo S. 

Martino zurück. Bei der Rückfahrt nach Uzwil bietet sich noch ein 
Aufenthalt mit Pizza in Bergamo auf seiner gut erhaltenen Città Alta zu 
einem Rundgang an. 

 WICHTIG: Bergtour von 5 Tagen geplant vom 7.-11 /(13).Juli mit 2-3 
Verschiebe-Tage einplanen/Wetter) 
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Anforderungen: gute Kondition für 1000-1200 HM/Tg; 
Trittsicherheit 

Ausrüstung: nebst gutem Schuhwerk - Seidenschlafsack, 
leichter Regenschutz, Stöcke, Helm, Ersatzwäsche, 
Badezeug, Zwischenverpflegungen u.a. 

Verpflegung: HP in Rifugi´s ; Zwischenverpflegungen aus Sack 
Unterkunft: in Rifugi´s auf Tour: 

Baita Cardeto F.Rodigari / Rifugi Brunone / - di 
Coca - / Antonio Curò / unter  
www.rifugi.bergamo.it 

Kosten: Fahrt und HP ca. EU 350.- 
Treffpunkt: Uzwil - 6.00 

Anmelden bis: 31.MAI 2023 
Info-Durchführung: DI 04.07.23 - 19.00-19.30 
Info-Telefon: 079 651 40 35  

Leitung:  Alex Gähwiler 
 

Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

08./09. Fletschhorn-Lagginhorn (WS) HT 
Wir werden Fletschhorn und Lagginhorn während einer unterhalsamen und WS, 2b, 
Tour überschreiten. Dabei ist es besser, beim Fletschhorn zu beginnen. Obwohl das 

Fletschhorn-eine Kuriosität, die immer wieder Gegenstand von Diskusionen ist-die 
magische Marke von 4000 Meter nur sehr knapp verfehlt, gehört es zu den 
eindrücklichsten Bergen des Wallis. Das Lagginhorn türmt sich als ein leicht 

geschwungener, von S nach N verlaufender Felskamm von zwei Kilometern Länge 
zwischen Lagginjoch und Fletschjoch auf. Von Saas -Fee gesehen das Lagginhorn 

eindeutig das Dreigestirn. 
Samstag Treffpunkt BHF Uzwil 05:10 Uhr. 05:25 Fahrt mit Bahn und Postauto 

nach Saas-Grund (1260m). Fahrt mit der Bergbahn zum Kreuzboden 

(2398m) und auf dem markierten Wanderweg zur Weissmieshütte 
(2726m), 45 Min mit 330 Hm. Nach der Mittagsrast optionale Besteigung 

des Jegihorn (3206m) T4, 500Hm. Ein Dreitausender inmitten von 
Viertausendern. Er bietet eine grandiose Aussicht auf die 
Mischabelgruppe und die Aufstiegsroute von Fletschhorn, Laggihorn und 

Weissmies. Gehzeit Samstag inkl. Jegihorn 4:30 h, 900Hm 
Sonntag Von der Weissmieshütte über die Westflanke und den NW-Grat 

(Normalroute) zum Fletschhorn (3986m). Von der Hütte geht es über 
den Grüebengletscher zum NW-Grat. Wir steigen dabei über zwei Grate 
und eine Flanke zum Gipfel. WS, 4.5-5 h, 1270 Hm. 

Abstieg zum Fletschjoch und über den Lagginhorn-NNE-Grat aufs 
Lagginhorn WS, 2b, 2-2:30 h, von Gipfel zu Gipfel, 400Hm. 

Abstieg vom Lagginhorn über den WSW-Grat zur Weissmieshütte WS, sb, 
2:30 h 
Nach kurzer Rast Abstieg zum Kreuzboden und mit der Bergbahn nach 

Saas-Grund. Ankunft in Uzwil 20:03 Uhr 
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Anforderungen: Hochtourenerfahrung, WS, 2b, SA 800Hm, 4-5h / 
So 1600Hm, 10h 

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung gem. separater Liste 
Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack, HP in der 

Weissmieshütte 

Unterkunft: Weissmieshütte 
Kosten: ca. Fr. 250.- mit Halbtax 

Treffpunkt: 05:10 Uhr BHF Uzwil 
Anmelden bis: Sonntag 25. Juni 2023 
Info-Durchführung: Donnerstag 6.7.2023, 19.00 - 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 079 197 48 86  
Leitung:  Christoph Scheiwiller 

 
 
Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

11. Fürstensteig - Kuegrat (T3)   B 
Der Kuegrat, 2123m, ist der höchste Gipfel in der Drei- Schwestern-Kette mit 
spektakulärer Rundsicht! 
Dienstag Wir starten beim Kurhaus Gaflei und wandern auf dem Fürstensteig zum 

Gafleisattel. Der Fürstensteig (1898 ein in die Felswand geschlagener, 
gut unterhaltener Weg) ist ein unvergessliches Erlebnis, braucht aber 

Schwindelfreiheit und Trittsicherheit. 
Weiter geht es hoch zum Kuegratgipfel, wo wir uns viel Zeit nehmen 
werden, um die Sicht ins Rheintal, zum Säntis und zu den drei 

Schwestern zu geniessen  und den mitgebrachten Picknick zu verzehren. 
Auf dem gleichen Weg zurück bis zum Gafleisattel und dann als Rundtour 

weiter über den Bargällasattel (Mittelpunkt Fürstentum Liechtenstein) 
zum Kurhaus. 
Anforderungen: 10.3km, 900m Auf- Abstieg, ca 4 1/2h, 

Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcke 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
Kosten: Fr 25.- 
Treffpunkt: 07.00h Feuerwehrdepot Oberuzwil 

Anmelden bis: Sonntag 9. Juli 
Info-Durchführung: 10. Juli über Whatsapp oder E-Mail 

Leitung:  Ruth Schmid 
 
 

Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

15./16. Galenstock (WS)   HT 
Info-Telefon: 071 352 59 23  
Leitung:  Daniel Moosmann 
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15./16. Sidelenhütte (3a-7c)   K 
Die Juli-Klettertour führt uns an die herrlichen Granitfelsen des Furkagebiets. 
Unzählige Routen und Möglichkeiten auf engstem Raum, da hat es für jeden etwas 

dabei. Sei es Risskletterei, Verschneidungskletterei, Platten- oder gar Grat-Kletterei, 
was will man mehr? Übernachten werden wir in der kleinen und gemütlichen 
Sidelenhütte auf 2'708m mitten im Klettermekka. 

Anforderungen: ab 5a 
Ausrüstung: Kletterausrüstung komplett, feste Bergschuhe, je 

nach Schneehöhe auch Pickel und Steigeisen 
Verpflegung: Halbpension in der Hütte, Zwipf aus dem Rucksack 

Unterkunft: Sidelenhütte 
Kosten: ca. Fr. 120.00 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil, 05.30 Uhr 

Anmelden bis: Juli-Versammlung 
Info-Durchführung: Freitag, 14. Juli 2023, 19.00 bis 19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 923 35 43  
Leitung:  Andreas Sutter 

 

Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

16.-22. Hochtourenlager Baltschieder- 

 klause (ZS)  HT 
Im Anschluss zur Sidelenhüttentour geht es in unser Hochtourenlager weiter, dieses 
verbringen wir in der Baldschiederklause. Zuerst müssen wir den 7 stündigen 
Hüttenzustieg bewältigen. Danach können wir uns für den Rest der Woche austoben. 

Anforderungen: Hochtourenerfahrung 
Kondition für 7 Stunden Hüttenzustieg 

Ausrüstung: Hochtourenausrüstung 
Verpflegung: HP in der Hütte und Zwipf aus dem Rucksack 
Unterkunft: Baldschiederklause SAC 

Kosten: ca. 250 Fr. 
Treffpunkt: Bahnhof Ausserberg / Anreise direkt nach 

Siedelenhüttentour 
Anmelden bis: Anfang Juni 
Info-Durchführung: Whats App Chat 

Info-Telefon: 076 748 04 24  
Leitung:  Lina Kilchör / Ramona Gmünder 
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18. Neckerwanderung (T2)   W 
Die Flusswanderung findet nur bei trockenem, gutem Wetter statt. Der Necker darf 

nicht zu viel Wasser führen. 
Dienstag Beim Parkplatz nach der Betonbrücke über den Necker bei Lütisburg 

lassen wir die Hälfte der Autos stehen und fahren rund 6 km bis zur 

Neckerbrücke bei Anzenwil. Dort lassen wir die restlichen Autos stehen 
und gehen dem Fluss entlang bis zu einer geeigneten Sandbank, wo wir 

eine Feuerstelle errichten und unsere mitgebrachten Würste grillen. Hier 
besteht auch die Möglichkeit, im Necker zu baden. Danach wandern wir 
weiter bis zum Zusammenfluss von Necker und Thur. 
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 Es erwartet uns eine sehr naturbelassene Flusslandschaft. Wir wandern 
dem Necker entlang, überqueren immer wieder den Fluss und wandern 

häufig auch direkt im Flussbett. Deshalb sind Schuhe mit guten Sohlen 
wichtig, die aber nass werden dürfen (alte Wanderschuhe oder 
Turnschuhe ...) 

Anforderungen: keine; eine gewisse Trittsicherheit ist sicher von 
Vorteil; Wanderzeit ca. 3 - 4 h (ca. 6,5 km 

Flusswanderstrecke) 
Ausrüstung: Wander- oder feste Schuhe, um im Wasser zu 

gehen, kurze Hosen und/oder Badehosen, 

Insektenspray, 2 - 3 Holzscheite; ev. 
Wanderstöcke; trockene Schuhe (bleiben im Auto) 

Verpflegung: aus dem Rucksack (mit Grillmöglichkeit); 
Treffpunkt: Feuerwehrdepot Oberuzwil; Abfahrt um 09.00 Uhr 
Anmelden bis: Samstag, 14. Juli 2023 

Info-Durchführung: Montagabend 17. Juli 19.00 - 19.30 Uhr resp. 
WhatsApp 

Info-Telefon: 071 951 85 70 resp. WhatsApp  
Leitung:  Norbert Lenherr 
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20.-23. Trienthütte (ZS-ZS+/II-V+) HT/K 
Im Gebiet um die Trienthütte im westlichen Wallis treffen wir auf fantastischen 
Felsformationen in besten Granit. 

Donnerstag Wir treffen uns um 06.20 Uhr am BHF Uzwil und fahren mit ÖV nach 
Champex von hier geht es mit der Bahn hinauf nach la Breya (2188m). 

Hier beginnt der Fussaufstieg vorbei an der Ornyhütte hinauf zur frisch 
renovierten Trienthütte (3170m). 

Freitag Heute ist die Aig. du Tour das Ziel. Nach der Überquerung des 

Trientgletschers geht es über den Col du Superieur auf die Südseite der 
Aig. Du Tour welchen wir in bestem Granit überschreiten werden (ZS-

/4c, 45Grad). Haben wir noch Zeit und Lust nehmen wir die Aig. 
Purtscheller (ZS+/5a) vor dem Rückweg zur Trienthütte auch noch mit. 

Samstag Über den Col du Tour gelangen wir an den Fuss der Aig. du Chardonnet. 

Hier bewegen wir uns in der Nordflanke in Schnee und Eis und über die 
Arete Forbes Richtung Gipfel (3824m). Der Abstieg erfolgt mehr oder 

weniger demselben Weg zurück zur Hütte. (ZS/3b, 50 Grad) 
Sonntag Heimkehr 

Anforderungen: Besuch des Eis- und Kletterkurses 

Hochtourenerfahrung bis ZS+ 
Ausrüstung: Hochtourenausrüstung 

Verpflegung: HP in der Trienthütte, Zwipf aus dem Rucksack 
Unterkunft: Trienthütte 
Kosten: ca. Fr. 400.- 

Treffpunkt: 6.20 Uhr BHF Uzwil 
Anmelden bis: 10. Juni 2023 inkl. Natelnummer 

Info-Durchführung: keiner 
Info-Telefon: Ihr werdet per Whats App am Vorabend der Tour 

informiert  
Leitung:  Patrik Schilling 
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25. Dreibündenstein Panoramaweg 

 Chur (T2-T3)  W 
Der Panoramaweg Dreibündenstein, führt von Brambrüesch ob Chur zur Bergstation 
Mutta / Feldis. Der Dreibündenstein (2156 m ü.M. ) ist eine Erhebung südlich der 
Hauptstadt Chur. Es ist kein Berggipfel, sondern ein historischer Ort. Er war einziger 

dreifacher Grenzpunkt des ehemaligen Freistaates der drei Bünde. 
Die( Stele)  also der Grenzstein wurde im Jahr 1915 von der SAC Sektion Rhätia 

erstellt. Das Original von 1722 steht im Rhätischen Museum. Der heutige Stein trägt 
die drei Wappen der Historischen Bünde, Rhäzüns, Schloss Ortenstein, und 
Churwalden. Durch den heutigen Kulminationspunkt verlaufen die Grenzen der 

Gemeinden Churwalden,  Domleschg, Feldis 
Dienstag Wir Wandern 1000 Meter über der Alpenstadt Chur, durch die 

Heidelandschaft, mit einzigartigem Rundumpanorama . 
Glarneralpen, Segnes, Tschingelhörner, und vieles mehr. 
Anforderungen: Strecke ca. 9.6 km ; 730 m Auf- und 350 m 

Abstieg 
ca. 3h 30 min.  Wanderzeit 

Ausrüstung: Bergwanderausrüstung, Wanderstöcke 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 

ev. Einkehr in Mutta Bergstation 

Kosten: noch offen (ev. Friends-Tageskarte) resp. PW plus 
Rund- Ticket Sesselbahn Chur Brambrüesch - 

Feldis- Rhäzüns ÖV Chur 
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben 
Anmelden bis: Samstag 22.Juli 2023 

Info-Telefon: 076 536 82 92 
oder WhatsApp  

Leitung:  Rosmarie Brändle 
 

 

Juli  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

29./30. Gulderstock (T4/T4)  B/W 
Der Gulderstock mit dem Gulderturm ist der Aussichtspunkt Richtung Sardona im 
Herzen des Glarnerland. 

Samstag Abfahrt 6:00 Uhr Bahnhof Uzwil  
Ab Matt absolvieren wir die ersten Höhenmeter mit der Bahn nach 

Weissenberge. Danach geht zügig hoch Richtung Gulder Turm. 
Wir geniessen die Aussicht Richtung Sardona und in den Zigersch..... 
Danach geht es weiter über den Gulder- und Gipsgrat Richtung 

Grenzüberschreitung zur Spitzmeilenhütte. 
Sonntag Nach dem Frühstück starten wir Richtung Weissgandstöckli entlang der 

Kantonsgrenze und geniessen den Alpine Wanderweg. Diejenigen die 
noch den Fels spüren wollen nehmen beim vorbeiwandern den Spitz 

Meilen mit. Ab Weissgandstöckli geht's quer über den Punkt  2132 
Märenegg Richtung Weissenberge und mit der Bahn zum Ausgangspunkt. 

 Detaillierte Angaben folgen. 
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Anforderungen: Gute Kondition 1300 Hm 
Ausrüstung: Gutes Schuhwerk 

Stöcke 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Unterkunft: HP Spitz Meilen Hütte 

Kosten: ca. Fr. 100.-- 
Treffpunkt: 6:00 ab Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: 23.7.2023 
Info-Durchführung: WhatsApp MI 26.7.2023 
Info-Telefon: 079 469 11 95  

Leitung:  Stefan Sutter 
 

 
August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

05./06. Gross Litzner-Gross Seehorn (ZS)  HT 
Info-Telefon: 079 250 44 94  

Leitung:  Patrick Züger 
 

 

August  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

06. Sportkletter WM Bern (8a-9a) K 
An diesem Tag gibt es nur Routen ab 8a. Zum Glück müssen wir uns nicht selbst 
abmühen, sondern dürfen für einmal den Profis zuschauen wie sie den 

Weltmeistertitel im Leadklettern ausmachen. 
Anforderungen: Daumen drücken, klatschen und jubeln 

Ausrüstung: Schreiber und Autogrammkarten 
Verpflegung: nimmt jeder mit. 
Unterkunft: keine 

Kosten: ca. 20 Fr. 
Treffpunkt: wird bekannt gegeben 

Anmelden bis: Anfangs Juni 2023 
Info-Durchführung: siehe Whatsapp Gruppe 
Info-Telefon: 079 686 09 75  

Leitung:  Reto Sennhauser 
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Kletterhalle Schaffhausen: Ersatz für Mägdeberg 
 

Der Niederschlag kam für die Natur wie 
gerufen. Der nasse Fels liess uns zu einer 
Alternative greifen. Im Besuch der Klet-

terhalle Schaffhausen wurden wir (31 
Personen) fündig und konnten einen tol-

len Tag an den künstlichen Klettergriffen 
verbringen. Intensiv wurde geklettert und 
gebouldert. Und, das Wichtigste, alle ka-

men mit einer Zufriedenheit und einem 
Lächeln wieder nach Hause.  

 
Claudio Hess-Brüngger 

 

 
KiBe Skitour 

 

Die warmen Tage haben uns fast einen Strich durch die Rechnung gemacht. Die ge-
plante Tour auf den Tanzboden konnten wir nicht durchführen. Zum Glück haben wir 

auf der Sellamatt noch genügend Schnee gefunden. Nachdem wir alle Adapter und 
Felle angepasst hatten, sind wir nach Hinterlücheren aufgestiegen. Dort haben wir uns 
mit LVS und Sonde vertraut gemacht. Nach einer kurzen Stärkung sind wir weiter zur 

Glurishütte hochgestiegen. Die Abfahrt im nassen Schnee war abenteuerlich und hat 
uns einiges abverlangt. Zufrieden haben wir schlussendlich den Bus im Tal erreicht.  

 
Andreas (Fotos: Claudio + Andreas) 



SAC Sektion Uzwil  

43 

Tourenberichte JO 
 

Hasenflüehli (anstelle Beverin) 
 

Endlich hatte es etwas Schnee, aber für 
ein Wochenende am Beverin reichte es 
noch nicht. Dafür lockte St. Antönien mit 

Pulver. So fuhren am Samstag 11 JO-ler 
und SAC-lerInnen nach St. Antönien. 

Zuerst ging es Richtung Hasenflüehli. 10 
cm frischer Pulver auf einer weichen Un-
terlage, was will man mehr. Das Wetter 

war super und kurz vor dem Gipfelgrat 
kamen wir an die Sonne. Auf dem Gipfel 

war es etwas eng, aber alle fanden Platz. 
Geht das Skifahren noch — es funktio-
nierte tadellos. Nach einer ersten Ab-

fahrt stiegen wir von der Hälfte aus noch 
auf den Eggberg, auch hier hatte es ge-

nügend weichen Schnee, damit jede und 
jeder seine Kurven ziehen und den Pul-
ver geniessen konnte. Zurück im Dorf 

liessen wir im Rätia den ersten Skitou-
rentag ausklingen, bevor wir zufrieden 

und mit müden Beinen nach Hause fuh-
ren. Vielen Dank an Andreas und Mattia 
für die Organisation 

 
dm 

 
 
Eisklettern im Avers mit JO St.Gallen 

 
Nach der Ankunft und Begrüssung mit den St.Gallern ging es in die Schlucht. Um wie-

der in das Eisklettern zu kommen bzw. es zu lernen, gab es von unseren Eiskletter-
profis zwei kurze Inputs. Da-
nach konnten wir uns austo-

ben: im Top-Rope, Vorstieg, 
flache und steile Routen. Für 

alle war etwas dabei. 
 

Am Sonntag ging es wieder 
in die gleiche Schlucht. Ei-
nige bezwangen eine kurze 

aber sehr schöne Mehrseil-
länge. Andere übten das 

Vorstiegklettern, Eissanduh-
ren bauen, und und und… 
 

Es war ein super Wochen-
ende, danke Reto fürs Orga-

nisieren      
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Skiweekend im Prättigau: Schollberg 2544 m, Rätschahorn 2703 m 
 

Unter der Leitung von Alex Gähwiler genossen 10 Teilnehmer, davon zwei erfreuliche 
und junge Neumitglieder, Corina und Roman, die guten Schneeverhältnisse und das 
schöne Wetter im Skitouren-Eldorado St. Antönien. Auch die Unterkunft im Hotel Bel-

lawiese, etwas oberhalb von St. Antönien, war für unsere Touren gut gelegen und der 

Service war perfekt (2‑er und 4‑er Zimmer). Am Samstag stiegen wir ab PP 5 über 

Partnunstafel (1762 m) Richtung Balmenlaub zum Silbertälli. Der steile Aufstieg über 
das Silbertälli zum Gipfel “Schollberg” 2544 m, meisterten wir bei guten Verhältnissen 
problemlos. Die waghalsige Rettung meines Skistockes auf dem Gipfel werde ich und 

auch die Teilnehmer nicht mehr vergessen (siehe entsprechende Fotos). Die Abfahrt 
erfolgte bei pulverigen Verhältnissen auf der Aufstiegsroute. 

Der Sonntag begrüsste uns mit blauem Himmel, gegen die Kälte rüsteten wir uns 
schon zu Beginn mit den richtigen Handschuhen aus. Das Madrisahorn mit 2826 m 
wollten wir über die steile Nordwand besteigen. Aufgrund der unsicheren Verhältnis-

sen im oberen Teil der Wand, entschieden wir uns für das Rätschenhorn, 2703 m. Der 
Aufstieg, ebenfalls mit guten Schneeverhältnissen, erfolgte ab Litzirüti über Gafia, 

Engnis,  Butschammera auf den Gipfel des Rätschenhorns. Die Alternative hat sich 
sehr gelohnt, schätzen wir doch die wärmende Sonne sehr, anstelle des Nordanstieges 

auf das Madrisahorn. Auch die Abfahrt ver-
wöhnte uns mit (meistens) genügend 
Schnee, so dass wir viele schöne 

Schwünge im Pulverschnee hinterlassen 
konnten. Es war ein schönes Weekend mit 

einer guten “Truppe”. Für die Planung und 
Durchführung des Skiweekends danken wir 
Alex ganz herzlich. 

 
Hansruedi 

 
 
Die Schesaplana — 

Herausforderung auf der Grenze Vorarlberg und Graubünden 
 

Die Schesaplana – mit ihren 2’965 Metern der 
höchste Berg im Rätikon! 
Unser Plan war einfach: 2000 Höhenmeter und 10 

Kilometer zurücklegen – geniessen – gesund wieder 
hinunter nach Brand fahren – einkehren, stolz sein 

und Freude haben. 
Und ja, genau so war es dann auch. Plan umge-
setzt. Die Schneeverhältnisse waren erstaunlich 

gut, das Wetter prächtig und die Stimmung in der 
Gruppe hervorragend. Konditionell wurden wir alle 

mehr oder weniger gefordert, in den Beinen als auch in den Armen beim Stöckeln am 
Lünerseeufer entlang. Alpintechnisch war der Böse Tritt gar nicht so böse, und für Be-
obachter bot das Bäuchlings-Überrollen der Gipfelwächte ein kleiner Hingucker. 

Ich danke Pädi ganz herzlich für das Leiten dieser rassigen Skitour. Vielen Dank auch 
Corina, Tanja, Andi, Chris, Christoph und Ruedi für das schöne Gruppenerlebnis. 

 
Peter 



SAC Sektion Uzwil  

45 

Tourenberichte Senioren 
 

Rosswis als Ersatz für die 
Säntisabfahrt 

 
Nach halb 9 Uhr starten 5 motivierte SAC- 
ler/innen vom Berghaus Malbun Richtung 

Isisizer Rosswis. Die Stimmung ist anfangs 
etwas „benebelt“, doch schon nach kurzer 

Zeit zeigt sich die Sonne und fantastisch 
VIEL Schnee. Ohne Sturz gelingt uns die 
kleine Abfahrt vom Isisizgrat und gegen 12 

Uhr erreichen wir den Gipfel. Während dem 
ganzen Winter 2022/23 genossen wir keine 

Abfahrt so wie heute, durchgehend 
Tiefschnee von zuoberst bis zum Parkplatz. 
Ein traumhaft schöner Tag, lieben Dank an 

Walter Bollinger 
 

 
 
 

 
 

Selamatt-Thurtalerstoffel 
 

Der Winter scheint in den 

letzten Zügen zu liegen, aber 
der Frühling steht bereits in 

den Startlöchern. Mindestens 
dieser sonnige Tag macht 
uns das Glauben. 12 Teilneh-

mende sind mit dem ÖV un-
terwegs in unser geliebtes 

Toggenburg. Vor 2 Wochen 
wänten wir uns noch 

‑schneemässig- im Himalaya, 

und nun ist die Südlage bis 
nahe an den Säntis GRÜN! 

Welch ein Kontrast! Bei unse-
rem hübschen Clubheim teilt 

sich die Gruppe in Schnee-
schuhläufer und Winterwan-
derer. Im Angesicht der in 

Reih und Glied strammstehenden Churfirsten nehmen Erstere die Route über Brisizim-
mer zum Z’mittag-Treffpunkt, der grössere Rest folgt der LL-Loipe zur Thurtalerstof-

fel. Punkt 12 Uhr sitzen alle an der wärmenden Sonne zum Picknick. Gut ausgeruht 
nehmen wir den Rückweg zur Sellamatt unter die Schuhe. Mund und Kehle sind aus-
getrocknet und werden mit viel Flüssigem neu belebt. 

Liebe Lisbeth, aufgetankt mit viel Sonnenschein kehren wir nach einem friedlichen 
Wandertag nach Hause zurück. Herzlichen Dank! 

 
Anneliese 
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Stand Redaktionsschluss 30. März 2023    
 

  
 

 
  

Da es möglich ist, dass Reservationen rückgängig gemacht werden, lohnt es sich, bei 
Bedarf mit dem Clubheimchef Kontakt aufzunehmen. 
 

 
2023 

 
06.-07. Mai Martina Züger 12 Personen 

09.-10. Mai Anne Margret Henggartner 10 Personen 
18.-21. Mai Fam. Gämperli-Hess 15 Personen 
31.-01. Mai/Juni Viktor Brunner 6 Personen 

 
03.-04. Juni SAC Uzwil Holztag 18 Personen 

17.-18. Juni Ruth Schmid 16 Personen 
24.-25. Juni René Signer 18 Personen 
 

01.-02. Juli Ramona Frick 7 Personen 
08.-09. Juli Christian Giger 10 Personen 

22.-23. Juli Jeannette Frick 7 Personen 
 
04.-06. August Silvan Loser 18 Personen 

25.-26. August Gietz Hüttenplausch 10 Personen 
26.-27. August Fam. Bodel 20 Personen 

 
02.-03. September Beat Kägi 18 Personen 
04.-07. September SAC Uzwil Senioren Hüttenzauber 18 Personen 

09.-10. September Ramona Frick 7 Personen 
15.-16. September Urs Schwyzer 18 Personen 

16.-17. September Hansruedi Wirth Jubiläumsanlass 20 Personen 
29.-30. September Silvan Egli 18 Personen 
 

06.-07. Oktober Silvan Egli 18 Personen 
07.-08. Oktober Jeannette Frick 7 Personen 

 

Reservationen können telefonisch oder per Mail  
an den Hüttenchef erfolgen.   

 071 920 00 62 

 stefan.gaemperli@gmx.ch 
Stefan Gämperli, Wellbergstrasse 3, 9243 Jonschwil  
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   Herzliche Gratulation 

 
 
 
 

 
 

Rösli Wagner zum 102. Geburtstag am 31.05.2023 

Hansruedi Müller zum 95. Geburtstag am 13.07.2023 

Walter Brunner zum 93. Geburtstag am 04.05.2023 

Hans Solenthaler zum 91. Geburtstag am 09.06.2023 

Heinz Suhner zum 90. Geburtstag am 19.06.2023 

Gallus Weber zum 89. Geburtstag am 30.05.2023 

Hans Michel zum 88. Geburtstag am 11.05.2023 

Theres Erhard zum 86. Geburtstag am 31.07.2023 

Markus Zehnder zum 85. Geburtstag am 10.07.2023 

Max Lindenmann zum 84. Geburtstag am 12.05.2023 

Wilfried Falkenberg zum 83. Geburtstag am 02.06.2023 

Margrit Winkler zum 82. Geburtstag am 20.05.2023 

Heinrich Schiess zum 82. Geburtstag am 14.07.2023 

Karl Forster zum 82. Geburtstag am 19.07.2023 

Peter Brauchli zum 81. Geburtstag am 14.07.2023 

Urs Bühler zum 80. Geburtstag am 14.06.2023 

Benno Niedermann zum 80. Geburtstag am 29.07.2023 

Rudolf Müller zum 80. Geburtstag am 30.07.2023 

Elisabeth Schlauri zum 75. Geburtstag am 13.05.2023 

 

 
Der Vorstand und die Sektion entbieten den Jubilaren zu ihren Geburtstagen die  

herzlichsten Glückwünsche, verbunden mit einem Dank für die langjährige Treue zum 
SAC. Für die Zukunft wünschen wir allen noch viele sonnige, erfüllte Lebensjahre bei 
möglichst guter Gesundheit. 



   

 P.P. 
 CH-9242 Oberuzwil 
 
 

 Post CH AG 
 

 
Retouren an:  
Alex Gähwiler, Bronschhoferstrasse 33, 9500 Wil 
Adressänderungen an: 
www.sac-cas.ch/de/login 

 

 

Tourenbeschreibungen 

 

Liebe Tourenteilnehmer/innen 

Es kommt immer wieder vor, dass die Tourenleitung kurzfristig  
Änderungen vornehmen muss. Es ist daher unerlässlich, 

dass alle Teilnehmer/innen am Vorabend der Tour die Tourenleitung 

gemäss Weisung anrufen. Die jeweilige Telefonnummer 
ist bei den Tourenbeschreibungen in den Sektionsnachrichten oder im  

Internet ersichtliche innen, 

 

Besuchen Sie die Homepage der SAC Sektion Uzwil unter 

 

www.sacuzwil.ch 


